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wählt erklärt. Die Commissäre Ellis 
und Piyor sagen in dem oon ihnen 
unierieichneteii Masoritäts - Berichte, 
daß die Commissäre nicht das Recht 
hatten, dieiRichtigteit der unterbreiteten 

Zahlen zu untersuchen sondern einfach 
zu entscheiden hatten, ob Taylor ode- 

Gödel mehr Stimmen eihalten habe aus 
Grund der vorgelegten Dokumente. 

Der sehr lange Bericht ist zugleich auch 
eine Rechtfertigung der oon den beiden 

Commissären in dieser Sache eingenom- 
menen Stellung. 

Der Commissär Payntz hat einen 
Minoritäts - Bericht veröffentlicht, der 
mit den Worten schließt: »Ich bin nicht 
Willens-, Betrug zu oescheinigen und 

Kentucky unter die Controlle der Buso- 
nette und Gatting-Kanoneii und »Bl- 
sue«-Stimmzettel zu siesen.« 

Jtn Hofe des Gesängnisses zu Wa- 
shington, D. C. wurde George THE-Hot- 
ton gehängt. 

« 

Horton wurde zum Tode verurtheilt 
weil er Frau Jane Nicholson, mit der er 

ein Verhältniß hatte, ermordete. Das 
Frauenzimmer war des Mannes über- 

drüssig geworden und hatte ihm mitge- 
theilt, daß sie das Veihältniß abbrechen 
wolle. Sinnlos vor Wirth ergriff der 
Mann ein Taschenmesserund schnitt seiner 
Geliebten den Hals durch. Die Blut- 
that hatte beinahe 100 Augenzeugen, da 
sie in einein öffentlichen Paik begangen 
wurde. Horton behauptete beim Pro- 
zeß, daß er die That in einem Aiisnlle 
temporären Wahnsinnes begangen habe. 

Ter SOLO-jährige tratbige Samuel 
Johnson wurde im Hofe des zu Hagen-«- 
town, Mo Gesängnisseg wegen ver- 

brecherischen Angriffs auf die 14-jährige 
Junius-Tochter Annie Keisoot gehängt 

Sein Hals wurde nicht gebrochen, und 
er starb an Erstickung. 

Jm Staate Maryland sieht auf Ver- 
gewaliigung vie Todessircifr. 

Jin Lotsen-Gefängniß zu Sakramente 
Cal. wurde Hariy Winters wegen Theil- 
nahme an der Ermordung von C. A. 
Andrewsin1897 gehängt Einer seiner 
Mitfchuldigen hai bereits ain Galgen 
geendet, ein anderer ist zu« lebensläng- 
licher Haft verurtheilt. 

Frau Stirnh A Linvndown in Kansas 
City, ist infolgefreiwilligen Verhungerns 
gestorben. Sie hatte früher in Stun- 
biiiy, Mo. gewohnt, wo sie von reli- 
giöfem Wahnsinn befallen wurde und sich 
weigerte, Speise oder Trank zu sich zu 
nehmen. Sie wurde hierher zu Ber- 
smndien gebracht, aber si: weigerie sich 
auch hier standhaftzu essen und zuirinken 

Präsident Mc Kinley sprach sich in 
einer Unterredung mit Senaior Welling- 
toii zu Gunsten einer Wiedereinführung 
des Rang-s eines Vireriiiiiaic ini 

Jntereffe ver ContreiAdniiiäie Sumpion 
"und Schley qui-. Er glaubt, baß dies 

die einfachsie Lösung dei Sumpfe-i- 
Sehleh-Coiiirooerfe sei-i würde, und 
mein glaubi, duß Seiteior Wellmgion 
eine Bill fur vie Eineniiung voi: zwei 
Vicessvuiiräleih ohne Nennung von 

Name-« einieiiiien wird. 
lDer Präsident sprach sich oiien dahin 

aus, daß er sobald ein solches Gesetz cr- 

1assen sei, sowohl Sumpfe-n ivse Lchlkn 
zu Vier-Admiralen ernennen werde, unk- 
ek ist der Ansicht, daß dadurch die 

Freunde beider Ofiiziere zufriedengeitellt 
sein würden 

Die Pulvermühle von Jameg S. 
Millet in der Nähe von Surirney 
Ton-n Pa. ist in die Luft geflogen. 3 

Männer, Williain Bär, Allen Schneck 
und John Schwager, wurden getödtet 
und mehrere Leute schwer verletzt. 

600 und einige Stanbinavier sind 
mit dem Darnpfer St. Lunis von New 
York abgereist, um das Weihnachtsfeft 
bei Verwandten in der altes Heimatb zu 
okrleJen thrtia 350 derselben sind von 

Minneiota ank- den beiden Tab-no 
Fast alle sind ledige Former, die ihre 
Bräute in der alten Heimath heirathen 
und sie dann nach Amerika bringen 
wollen. Von Grimsby in England 
fahren sie nach Gothenburg und Christi- 
ania 

Mantis Braun erhielt im Stabtgericht 
zu New York ein Urtheil gegen die Wag- 
ner Palaste Car Co. im Betrage von 

0750 zugesprochen weil er ein Bett in 
einein Schlaitvagen bestelt nnd bezahlt 
hatte,basielbejedoch irrthümlich anbet- 
Oeitig verkauft nnd besetzt wurde, so baß Braten sei-en Schlafplah fand nnd von 

Eteoelanb bis hierher ist der Rauchalk 
theilt-us campiren mußte. 

Ilit 26 gegen 14 Stimmen bat der 
Senat bie WillingbarniBill welche die 
Eisfshrems absoluter Prohibitioa im 
Mast Georgia bezweckt, abgelehnt 
Da bis-! Haus die Bill nur mit eine-« 
kleinen Mehrheit sxnzenommen hatte« ist J 
Ost-I Abstimmung m Sei-at ber Vers-( 

be, Georgia die Prohibition aufzu- 
st jet, gescheituh 
Icitte set Mist-aste- Hemdtatastm 

J » » W Wirst-It sie-sinkst je 
m- iss M »das-« 

-" namun der selbe « 

Hi 

Hotst Co. brach ein Feuer aus, welches 
große Dimensionen annahm und einen 
peeuniären Schaden von etwa 0275,000 
anrichtete. Jn dem Fabrikgebäude be- 
fanden iichsungefähr 600 Persone I, zum 
größten Theil Frauen und Mädchen, 
und unter diesen brach eine Paan aus. 
Fräulein Lau sa May welche im Alter 
oon 48 Jahren stand, hat bei dein 
Brandihr Leben eingebüß-, und Zu 

Mädchen haben mehr oder weniger 
schwere Verletzungen davongetragen 
Die Flammen verbreiteten sich rnit sa 
großer Schnelligkeit, den Jnsassen des 
Gebäudes den Ausgang über die Trep- 
pen abgeschnitten war- Alles drängte 
sich nach den Feuerleitern, dn der Abstieg 
über dieselben aber nur langsam von 

Statt » ging, sprangen viele Mädchen 
zum Fenster hinaus aus das Straßen- 
pflrxster non diesen wurden mehrere 
seh! schwer verletzt. 

Von Alioona, Pa. wird gemeldet: 
Während die Brüder Ralob und Clyde 
»t)—«dr1cks, 13 resp. 14 Jahre alt, nnd 

AuterrSchilling H Jahre alt, bei 
Galluhin Schlittschuh liefen, brachen 
sie durch das Eis und alle Drei er- 

trunken. 

D ie Art der Kriegssührung in Süd-. 
asrika stellt nach Friedendscbluß den 
Brückenbauern gute Geschäste in Aus- 
sicht- 

H u n g e r ist der beste Koch, aber 
mit Ihrem Goldhungek haben sich die 
Engländer doch eine schöne Suppe einge- 
bkockt. , 

» 
D e r Zucker-Trost iit mit 200 Mil- 

lionen kapitaltsirt worden. Es nach 
Haber nicht gesagt, wie viel Zuckektvasser 
darin enthalten ist. 

Cectl Rhodes, der in Ktmbetley 
mit eingesperrt ist, verläßt sich auf die 
Fluchl Intt einem alte-typischen Ballen, 
wenn die Belagerung der Bitten sieg- 
ceichisi. Nützt ihm nichts. Frühet oder 
später geht’g ihm doch an den Kragen. 

Variante· 

Ueber allen Telegkaphen ist Ruh’. 
Von englischen Siegen spät-est du 
Kaum einen Hauch. 
Nur Jlnnkeen im Blättern-alve; 
Watte nur, balde 
Ruhet das auch. 

Zu at ersten Male seit langen Jah- 
ren sind zwei Brüder, in verschiedenen 
Staaten wohnhast, zugleich Mitglieder 
desselben Hauses im Tangteß. Es sind 
dies die Abgeordneten Claytan von Ala- 
bama und Claytan von New York, Nes- 
fen des EriSenatsts Pugh nnd Beide 
echte Demokraten. 

D i e Aktionäre der Union Brot-in 
Supply Co. hielten eine geheime Sitzung 

lalt, in der sie beschlossen, den Preis deg 
Besencoens auf 8200 per Tonne anzu- 
sehen. Die Gesellschaft hat 90 Prozent 
alles im Lande vorhandenen Besenearnå 
ansgekaust· Sie wit: noch die anderen 
zehn Prozent antausen, und sobald ihr 
pag gelingt, will sie die Preise nach meh- 
in die Höhe treiben. 

It. Wahne, Jud. 
Hi. Charles Baade, IlLiichter Der Pe- 

tei«s Bot unl) Luntber Co. iti uiiseiei 
»Siadi, welcher seit vier Jahren Asihina 
Jtiler war, wuike geheilt und eisieut sich 
jnuii der besten Gesundheit. Wie dieses 
kam erzählt Vodve wie folgt: »ich bin 

Wächter der Vetei’g Bot und Luniber 
Co» und als solcher allem mögliche-i 
Wetter ausgesetzt; dieses zog mir voi 

Jahren das Asthtiia zit, welches ich trotz 
aller Bemühung nicht wieder logiverben 
konnte. Wenn ich die Runde machte, 
Treppen aus und Teppen ab, konnte ich 
manchmal nicht zu Athem kommen und 
glaubte ich müsse ersticken. Dazu kam 
noch ein bösartiger Hasten; manchmal 
mußte ich eine halbe Stunde lang soci- 
während husten und wars viel Schleiin 
aus. Aus Inrathen eines Freunbe5,nachs 
dein alles andere fehlschlug, kaufte ich 
mir eine Flasche Alpenkcöuter Bluibes 
leber und eine Flasche Heil-Oel und sing 
damit eine Kur an. Jin Ganzen ge- 
brauchie ich ungefähr sieben Flaschen Blat- 
beleber und iechg Flaschen Heil-Oel und 

gestehe-, daß mich Diese Medizineii aim- 

stänoig von ineiisem Leiden besieiien 
Meine Arbeit macht mir seht Vergnügen 
und ich kann nun mit derselben Leichtig- 
keit Treppen steigen wie oor sechs Jahien 
zurück.« —- Mr. Vadde wohnt No. 12 

Barthold St- 
M 

. Isiwao 

Applikaiionen sin Halbprets-Pekniiig für 
i das Jahr 1000 werden entgegengeiiommen und Geistliche werden ers-chi, ihre sponta- 
; tionen sofort zu machet-. 
! 

s -.W 

Iei. Seuwsestersveeem 
Lineoln, Reh-, W.—20.Dez. 

Für die obige Gele enden wird sie Bur- 
lington Rouie eine are von einem Prei- für 
die nennt-fahrt machen. Güliig bis w Dez 

Ihn-. Connec. 

Thomas Coiinon 

stell-sm- sannst-sites- 
Jikir die Zeit ber Feiertage wird die Bur- 

tinsion eine Laie von einein Preis file die 
ist nd ei Burll ton Pl en DZJJFQÆMM cis-Jä- Hin-V 
IF« W« TUTTI »Mi« Ek-« In i. se » » g 

mit 4, Jan. Thi. Ist-non 

"".vs-fv wwv vvvvssf 
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heraust- Geier-. 
Die nachfolgend an eforherteu Personen 

oder deren Er en wandten wollensieh 
direkt an Qerrnan Marcham-th, Rechtsanoalt 
und Notar-, M und 634 Vine stkaße, Cin- 
cinnatt, Ohio, wenden, da Niemand außer 
ihm Auflchln geben kann. 

bei-man arckworth besorgt die Einlie- 
hung von nachbenanntenund allen Erbschaf- 
ten oromot und billig, stellt die nöthigen 
Vollmachten aus« und erlangt alle erforder- 
lichen gerichtlichen und kirchlichen Dota- 
mente· 

Brannagel, Fr. Sales aus Oos. 
Bullin er, Joh. Georg Friedrich au- 

Jngershe m. 

Bartoszecb Joh. aus Wiklif. 
Bau-nan. Juba-is ans Frankfurt a. M. 
Beck, ver-o gemel. Holland geb. Schvepe, 

Erben von Franziska 
lslaß, Friedr. Barbata vereh. Hiller, An- 

ellka vereh. Baltlel und Anna Urfnla ans 
l eldsletten. 

Tuba Karl Johann aus Jeden eini. 
Talnbacher, Joh. ans Unterl neidheini. 
Dreivte, Erben von helene Gertrud. 
Einen-now Christian ans Mannshanpten. 
Erbe, Gustav Adolf ans KottmargdorL 
Eben leeIU Joh· All-en Cmil aus 

Stepenitz. 
fett-lich Ernst aus lfllwangem 
Micha, Wilhelm Zah· Friedrich ans L«iibeck· 
Gelllparoh Joh· aus Tendelbnæ Hatt-, Julius und Ludwig aus entreiße-L 

arlman, Jtheoräe aus Altenstädt. garnnan Joh ans ltenstädl. 
Jung, Christ-ne Karat-ne Roline ans 

Schöndronn. 
Koffer, Joh. ans Baden angebl. in Jener- 

fon City. 
Kahn, Joseph aus Wäschenbuern 
nuchler,s,oleph. Kaspar und Anton aus 

aus Anihamem 
knickt Francigka aus Seide. 
Male, Will-ern aus Hirfchberg i. Schl- 
Mayer, Georg aus Riedbach. 
Meyer. Friedrich Goal-ad aus Brenta-. 
Paulus, Christer nnd Karl ans Neu- 

freisten. 
Veobft. Ferdinand aus lsllmangens an- 

gebl. in Heightown.Pa. 
Mühle, Chrifttne ans Latrgenfteiiibach. 
Reichen, Christine l«uifaans Stelnheiln a. 

v. Murr. 
Reinhardt, Karl Konrad ans Kupferzelh 

angebl. m New York. 
be le Nei, Carl Friedrich August aus Arie- 

wen bei Schwebt 
Sehnt-each Georg ans Holzhaniem 
Schulz, Ja ans Schöllbronn 
Schuri-, A etander Paul Theodor aus 

Stuttgart. 
» Standenmaier, Marie ans llntergköningen I — 

Schneiderhan, Jofef Motiv aus Nord- 
— 

net-eu. I Volz geb. Paulus, Katharina aus Rhein- 
bischofsheim » l Walz, Christian aus :Ic’-aaold. 

Wusimann,l5akl Goulieb aus Vol-men. « Wagenheld, Gustav aus Berlin. 

) Blum, hemmnu aus Leichnixk 
sehn-IT früh. vereh, Vater geb. Kreisel, 

; Susauna Benha Cdktslma aus Bkealaa 
? Bösueh Heinrich August Bernhard aus 
Breslau 

lsedzich, Franz aus ältofwadzr. 
Carueniem ljakileu aus Staude-all 

lTåeckem 
Decken Joh. aus Pult-nd 
Fraun-h Nikolaus aus Bündnis-. 
Mensch-ach Max aus Lied —Tkieien. 
Gattuer,geb. Reschekt,!ldolfine aus Bres- 

lau. 
Gleis-berg, pferdlnand aus Hub-send 
Gras, Gomiebin aus Haltet-buch. 
Hinb, ged. Bianga, Dakvthea aus Grün- 

berg. 

gampeh Ernst aus Luetseisieu. 
ummlec, Jasej aus Buchau. 

Hähetlr. Ludw. Mak«garelha, Adam und 
Magdalena aus Halbekichlacht. 

Hoffmann, Elmatd aua Ludwigsbukg, an- 
geht in Chiquen-h O- 

Hötuile geb· Weiß, Jojefme aus Reichen- 
bach, angbl. In Ort-aus, la. 

Jepsen geb. Jenfen, Matgatetha lshtisliue 
aus Groß-Salt 

Kneppelz Erben von Bernhard uud Christ- 
i-e geb. Neusmamr. 

Zahl, Peter aus Heilige-Meinem 
KulawskL Olulie aus Pole-. 
Rlutnpw tacl Wilhelm aus Stuttgart 
Langua, Paul aus BUT-lau- 
kavspig, Eian Wilhelm aus Breslam 
Ringe, Robert Ferdinanp aus Galigan 
Mächlle, Rathaus-e Wilhelm, Cis-May 

Friedrich, Jmanuel Friedrich und Jah. Ja- kob aus Weilen 
Male-, lsztisiian aus Fridingetu 
Romas, artin aus Pvdtzemir. 
Rötte, Wilhelm aus Anmeld- 
Ileidhöfm Wilhelmine vereh. Franzen, 

Joief und Kaiser aus Bündel-ich- 
Nauck, Kalt Gustav aug Tut-entsun- 
zlutiax Karl August Her-name aus Gat- 

zy awa. 
Meist-, Gent-g Adam aus Tucllingen. 
Schlolwhw Nikolaus und Jötgen Hein- 

Irlch aus Kollmakdelch. 
l, Steuern Peter heiutich aus But-Z a.3. 

Schleicher,«:)lafa aus Lange-lasse en 
Sum, Wilhelm aus Brühbauien. 
StädtJaief Anton, Franz und Eliiabellpe aus Balsam 

.Schatih. Gaul-oh Jah. Guttat und Da- 
md Daniel aus Oelbwun 

Schaum-, Theodak aus Ell-sausen. 
SMJUL Jakob aus Dä- 
Schutt-H Sol-. aus Uachsa 
Ums-ist« saht-as aus tat-lautem Vani- 

fuxius aus Hut-Dip, Raum-a aus state- 

wtlzguuillk Ali-läg za- Dambthbu ei en a aus « 

anne, Passavaas e i 
Bauer-, Ziel-. aus Mit-, aus-il. in Graus 

Rapidy M h. « 

Heilungen 
nach dem Gebrauch von Hood'* Sarsaparilla 
sind erfolgreicher als von Irgend emer anderen 
Medlzto. Seine grossen Kuren in wahrtiafUr, 
Uberzeugender Sprache von dankbaren Miut- 
nern und Frauen aufgezetclmet, biWen seine 
wirksamste Aiuionce. Viete von diesen Kuren 
siud wunderbar. Sie liabeu das Vertrauen der 
I>eute gewonnen; lial»en Hoods Sarsaparilla 
den grBssten Verkauf in der Welt gegeben, und 
haben (Ur seine Herberettung das grbsste l,abo- 
ratoriurn auf der Welt nttlbig gemacht. 
Hood's Sarsaparilla 1st durch seine Kuren, 

! welche es bervorgebracht hat, bekannt, Kuren 
lerScrofetn.Flechhm und Hautkrankheit,Kuren 
von Khenmatlsmus, Neuralgle und schwadieu 

! Nerven, Kuren von Magenschwiche. Leber* 
beschwerden, Katarrb Kuren welche liewelsen 

I Sarcapa. ..a 
1st die heste — in der That die einzige wahre 

I blutreinigende Mediziti. Gebraucben Hie Hood's. 

Hood’s PiileiT^iS^SSsS; 
I wlrksam. 23 ceir.s. Be! alien Hroguisten. 

— JStauft tfure ftofylen in t<r £ofl 1 

(Sounti) i!umbtr f)arb. 

Der größte und W’ beste Laden! W 
Gute Werthe finden immer 

Wcllige Käu er. 
Preise wie die-sc kömmt nicht verfehlen, von Jedem eint-n siäuftsf zu muchcth 

der lkcft oder Verwendung fiir dic- Waarcn hat. Ihr habt dass Geld, wir haben dir 
Waaren. Laßt unsJ auf dieser quisz tauschen: Ein Fünftel ab- 

20 Prozent Diskonto an Ucbckzichcrn 
Schwere graue Männer- Ulsters —- ein guter ehrlich 

gemachter Sturmrock —- rvar billig zu unserem früheren 
Preis von 85 00. ietzt für 2 Wochen offeriren wir ne zu 
einem Fünftel ab oder zn Isocc ; 

Männer schwarz Jriih Fries und grau Shetland —- 

unier regnlarer 87 50 Bargam, für 2 Wochen für Ic. 

Männer: fchjoarz oder braun Xrish Fries Ulsiers ein 
großer Hargain für 810 00. aber wir seyen fse auf die- 
selbe Bafrs, für- » Woch n —- nnr Qs 
.- » j 

Dser Starnrköni, gesinrert mit schwarz Clay Wor- ! 
sied, kommt in S- make oder Blau war der beste Werth ; 
in Nrand Island zu 812. M, jede für C Wochen offeris I 
ren wir sie zu I10.00 

Andere Uhren-Alle mit demselben großen e iskontoj 
—- gehen bei diesmr Verkauf zu 115 ab — M Hrozent I 
Trskonro I 
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Auskäufer von den besten Waaren die es giebt. 
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Jcpiiisik 
site vortigllckie Schlafwagenlinie 
zielt-bete St. could it. Iackfoiivlllr. 
Beginnend atn ls November bat die Pelo- 

rida sit Zins-, bestehend ans der L» zic. ed St. 
T. Rit» St. kouis nach Loiiisnille. Kn» 
Zo. No in Kentucky Louisville noch Bei-ing- 
toti, Queeit und Gresceiti Rome, Leringtoii 
noch Chaitonoogm Soiithern Ro» ist-atta- 
iiooga nach Stint-· und illaiit System. Jeliip 
noch Jacksonviile, Flä» iiit die Sonsoss die 
großartige durchgehende Schlatioagenilloitte 
noch Florida inaiigurirt. Durchgehende 
Schlaiwagen verlassen St. kouio tun 9:t««·- 
Abends toglich. Tonisoille passiretid 7 Uhr 
Morgens, Lerington 10:50 Morgens. Chai- 
tonoogo eireichenb 5r50 Abends, Atlaiito 
10:50 Abends und Qackfonville 8:30 Mor- 
gens (am zweiten Morgen). Zwist-permitt- 
eiitbalt ist gestattet. Tiefe Route ist durch 
große Städte iittd interessantes Land iiiid 
geht iider oortiigliche, giit operirte iitid ein 
gerichtete Bohnlinien. Tie Fahrt ist schnell 
in d sehr bequem- 

Außer oben anaegebener Jahrzeih mit Ellb- 
fabit Abends ooii St. Louis, gebt ein Zug 
von St. roiiis unt sxos Morgens, tritii in 

Jackionoille Abends 10 :00 ein und braucht 
inart also niir eine Nacht von St. Youiä bis 
Jedem-tat 

Tiefe Linie giebt Passa iereii nach Florida 
aiickz Gelegenheit über Eli eville, N. li» dein 
g ö ten amerikanischeit «Neisort' fürs ganze 

JaärU zu reisen. 
ni Corresoondenz wird gebeten und Jn- 

foiination wird bereitwilligst nnd proinpi 
gegeben. N. Ol. C anipdell, Gen’l. Pai- 
ia e Unent, St. Born-, Mo. 

ies ist ebenfalls die beste Linie nach 
Punkten iii Kentuay. Tennessee, Georgia und 
Nord iiiid Süd-Carolina 851 

OASTOHIA. 
tn«tdi« y, CavidleWaslto Ir^erCekauft Ban 
Cater 
•cbrlft 
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IUCILNIITINCHIIUI IILNNUDZW 
Nl««.l IMNN. lelcltthdxl 

Immer die aåevkiqsien greife 
cklchcO LUMSEK cOUPAUY. 

ig FlwklllLNlIllLll )ll', MAlllINldllk k- 

tm I( Icsbllwulllstdxl 

Fg Wandule BauboigBaucholz13 Ei 

gzsizxierxxixiksgsxizzixixi kixkxsmzzzizzaxswst 
lIm Bartcnltach Opernhaus: 

Frau A. M. Longfhorc Potts, M. 
dic- bcrühmtr Quijtcrm, wird nur für Frauen Vorleiu 

halten am lit. ti. tx. Dezember, Nachmittag It Uhr. Eintritt f 
Sammlung. 

Dienstag, Ho. Tez., It llhr Nachmittage-, lebte und wichtigste Vorlesu- 
Gegenstandx » M u t t e r s ch a f t. « Eintritt, lä und 25 CenttlL 

Jlluittirt mit SteieoptikoiixBildeitt, viele lütistlekilch und Steuers-. 
cher die schönsten je gezeigten Bilder-. X-Stiahlen-Ylnsichtcn nach dem Lebe 
einschließlich solcher von Wtutdäiztm vom Schlachtfelde- 

Ftau Landbau-Baue behandelt nur Frauen. Wohnung, Palmek Hat 
Spiechltundenz 9 Uhr Vormittags bis l Uhr Nachmittags an Botlesungsta 
und von « bis 4 Uhr am l?., JU» ·.«l., 22., 2kt. und zit. Dezember Conl 

Italien frei. Sie bleibt nur hier bis zum U. Dez- 
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* August Meyer,! 
Das älteste Juwclier- und Uhrntachcr- 
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Geschiift in Gran-) Island. ( 
Weihnachtsacfchcntc fiir Alt und Zung! , I« 

( 
Das reichhaltigste Lager von goldenen und silber- I 

nen Taschenuhren, Silberwaaren, Fingerringen mit Steinen It 
beseet oder einfach, feine Uhrketten für Damen und Herren, ( 
überhaupt Alles was zu einem guten Juwelengefchaft gehört. 1 

Macht Eure Ei..kaufejetzc, solange Ihr bei uns-! 
ein volle-s Lager vorsindet; wer wartet bis zuletzt, findet ge- wiss-män- aicht mehr was er zu kaufen wünscht. 
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